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/. May 1757 .

I. Gericht!. Proclam. und Pvblicat.
, . wird hiemit zu jedermanns Wissenschafft gebracht , daß es zwar bey

dem , wider Johann Dierck und desserwW>hn Borchert Claussen , in^ Krogs Hause , zu Holle , erkannten Concursu Creditorum und denen
desfalls angesehten Terminen , sein unveränderliches Verbleiben habe ;

< jedoch da ermeldte Debitores sich von der Vergantung annvch zu
, retten vermeinen , und von Mnigb Cammer Consens erhalten , den s

Theil von ihrer Bau oder das sogmannte Junckern - Land , stück¬
weise an den meistbiethenden verknusten zu mögen , vorhero ein Ver¬
such geschehen solle , in wieweit die Creditores durch solchen stück¬
weisen Verkauf befriediget weMu-Mmen , wozu Terminus auf den
12 . Julry a . c. anberahmet worden : Können also diejenigen, soBe-
licben tragen , davon etwa dmeh den höchsten Both an sich zu brin¬
gen sich am gemeldten Tage , vormittags , in Johann Dicrck Claus-
sen Behausung zur Holle einfinden , die Condmones vernehmen und
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nach Gefallen darauf bieten. Auch sollen diejenigen Credr'Ms Mes¬
che wieder den stückweisen Verkaufobbesagkcn Landes / etwas einzist
wenden oder zu erinnern haben möchten , solches in dem, auf den s . Jun .
a . c. anberahmren Termins Profeßionis , gehörig anzuzeigen schuldig
scyn. Oldenburg im LcktdAerichr, den s May i ? s7 >

s . Es hat weyl. Lübbe Christoph Herzogs Witwe und Töchter / ihrenAntheik
ss an dem Vorwercke Welsburg / mit Königl . allergnädigsten Erlaub¬

nis; , an den Hr . Justth -Rath von Schreeb mittelst eines Vergleichs
überlassen . Den 2 - . Jnny a . c . ist die Angabe aus hiesiger Königs.
Regierungs - Canzeley . - ^

z . Es haben GerhsJanßen und dessen Ehefrau , ihre zum Jaderbergs bclegeH
. Kötcrey, rum pminemiieKan Gerd Backhaus , und dieser solche an

' Disrck Nufeler hinwiederum verkaufft . Die Angabe ist den 6 . Juni )
a . c beym Neuenburaischen Landgericht .

4 . Es entstehet wider Gerd Rehmen , zu Neuenhuntorf , auf fteyen Grunde ,
sämtliche Güther , Schulden halber , auf hiesiger Königl . Negierungs -

Canzeley ein Concurs . . 1.) Angabe den 16. Zuny a . c . 2) Deduct .
den 2 Zun » irchPriMä t - Urrbcl den .; o. Zuny . 4) Vergantung
over böse den 12 IM ) .

fr - Es -hat der Bürger und Becker Amts -Meister Dierck Küpkerboms cediret? ^
worauf seine Güther irwemitt , und versiegelt worden ', ey aber von hier
wcgg

'
szdgen ijr ; werden demnach alle und jede

'
so an denselben einigen

. Wsspruch zrr haben vez'meMen,:Memstwerabladet , ihre Foderungem an
denselben auf hicsWn Rathhanse am ra . Jnny a . c. sub pöna pcrpstui
silent

'
ii anzugeben.

"

^ Mer hiesige Bürger und PerLquicr , Heinrich Schütze , hat Oberliche Er -
' laubniß erhalten cintge Mobilien und Häusgerärhe am 17 . dieses Vor¬

mittags in seinem Hause fteywrlltg öffentlich an den Meistbietenden
' verkauffen zu lassen .

II . PrivaLsachen.
i . Es wird hiemit bekannt gemacht daß der Hr . Capikain Lieutenant Ahlers

die zu Bloh stehende grosse ganz neue Scheune zum Abbrechen gm
27 . dieses Monmhs May öffentlich am Meistbietenden mit verkauffen
zu lasse» gesonnen.
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'
ick Oldenbwck Mktck Ort belesene vor- '

mahlige Gerd Heyen Ländereyen , annoch einige Campe , Heils gute
: Ochsen Weyden , rheils Kuh Weyden , nnvcrheuert ; sv können die¬

jenigen so belieben haben davon etwas zum Weyden zu heuern sich bey
_ demHr . ProMatorZrühcknginOldmbMZ vderJvhannFvlte LmOlden-

brpck melden- . . ^
z . DaE .

'
Hr . .LicMnüNtWnMadtlander König ! - allergnädigst

'
e Coneeßion,und seiner mitbelehnten Einwilligung erhalten , von seinem Lehn -

— _ Guthe - Bruuswarden RotheEr -chev Voigtey - , ein Hanß beuM
funffzig Jücken adchch ssreyen Landes , bey Esenshamm belegen , zu

HLrDuMn , als läget crSlches lMurch bekamt umchen - niK können
die

'
Liebhaber hierzu sichr vorlanßg bey demselben ln Dellmenhorstmelden. ^ -

4 . Eylerd Meyer zu Rastede ist - gesonnen ein Haus von 6 , Fach , von gu 'cm
Eichen Holhe eben s> gut als neu, und eineSchewie von 4 Fach,auchvon gutemHolße / m,gleichen^ Tonnen Rocken -Land, und 4 TagwerckWi .Wdnd , entwhdcr zu verkauffen oder ans ein oder mehrerr Jahre zu
verheuren . Wer dazu Lust hat , kau sich bey ihm angeben aecordirelk

> und auf Maytag künftiges Jahr antreten .5 . An, 2z . dieses sollen we,)l - des Hv Cons AffckmwPastvris Grriffen M
Jade nachgelasseneBücher , wovon ein besondrer Catglogus gedruckt
ist, wie auch dessen

' ückW MobMch bestehend ln Silber - Zinn,KnpfeE,
Meßing , Eisen, Acker-Wräth , Porcellain , allerhand Hausgerache ,' Bettgewand , DrelkeM

'
nd Leinenzeug , worunter ohngefehr 2 Stücke

vhngeschnilten Leinwand , item ein Vorraih von Garn und Flachs ,ferner eine. Kur sehe, ein Jagd -Wagen , und übrigen Zubehör , auch
Pferde - Geschirr rc. in der Pastorey zur Jade öffentlich an den Meist¬bietenden verkaufte , und der Anfang mit den Büchern gemacht - und
sodann mit dennndern Sachen fortgesahren werden ,e. Der Kirchjurat Wert Meier zu Rastede hat 2 Armen Capitalia , eins von
50 Rthlr . eins von 16 Rthlr . 4 ^ . gr . Lin Canhei Capital von >sRthh6 s gx. zu belegen . Wer gehörige Sicherheit amüweifen vermag , kann
sich bey ihm melden.

7. Nachdem nach gezogener 2 . Classeder 4 . Königl'. allein privik. CopenhagenerLstterey , die Zichungs - Listess sowol als die Appell-Lossen zur z . Classe, >
nunmehr eingegangen ; so wird solches denen Interessenten hiemjt zudem Ende bekannt- genmcht, damit sie eines Theils die etwaige Ge¬winne abfordern, andern Theits aber die nicht heraus gekommene Loosse
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versteuern lassen , auch hiernächft die AkhunIS-Weu zur Einsichk be¬
kommen können . '

Es sind auch noch allhier 2 Rescrve-Loosse zu vorbesagter z . Classe
a 4 L Rthlr . Dan . Cour, verbanden , falls sich dazu Liebhabers finden,
können sich ford .ersamst. bey hiesigen Köyigl- Postamts melden. Olden¬
burg den May 1757. ,

> Lamgl . Da». P- st-Ame.

Eine Probe von L F . GellertS geistliche»
Oden und Liedern .

Die Liebe der Feinde ,
t^ ie will ich dem zu schaden suchen ,
^ Der mir zu schaden sucht.
Nie will ich meinem Feinde fluchen ,

Wenn er aus Haß mir flucht.

Mit Güte will ich ihm begxMr ,
Nicht drohen , wen» er drM

Wenn er mich schilt,will ich ihn segnen;
Dieß ist des Herrn Gebot .

Er / der vor ; keiner Sünde wüßte,
Vergalt die Schmach mit Huld,

Und litt, so vieler leiden mußte,
Mit Sanstmuth und Geduld .

Will ich , sein Jünger , wieder schelten,
Da er nicht wiederschalt ?

Mit Liebe nicht den Haß vergelten,
Wie er den Haß vergalt ?

Dieß will ich desto mehr bewahren ;
Sb bessert mich mein Feind,

Und lehrt mich, weiser nur verfahren,
Indem ers böse mcynt. -

Ich will mich vor W Fehlern hüten,
Die er von mir ersann ;

Und auch die Fehler mir verbieten,
Die er nicht wissen kann .

So will ich mich durch Sanftmuch
rachen,

A» ihm das Gute sehn,
Und dieses Güte von ihm sprechen ;

Wie könnt er länger schmahnl

In seinem Haß ihn zu ermüden,
Will ich ihm gern verzech»,

Und als ein Christ bereit zum Frieden,
Bereit zu Dienste» seyn.

Wahr ists , Verleumdung dulden Und wird er , mich zu untertreten ,
müssen , , Durch -Güte mehr erhitzt :

Ist eine schwere Pflicht . Will ich im Stillen für - hu beleih
Doch selig , wenn -ein gut Gewissen Und GOtt vertrau» ; GOtt , schuht.

Au unsrer Ehre spricht !
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